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Satzung 
des Vereins 

„Interessengemeinschaft Islandpferde Göttingen e.V.“ 
 
 
 
§1 Name, Rechtsform und Sitz des Vereins 
 
Der Name des Vereins lautet „Interessengemeinschaft Islandpferde Göttingen e.V.“ mit Sitz in 
Göttingen. Der Verein ist in das Vereinsregister beim Amtsgericht Göttingen eingetragen.  
 
 
§2 Zweck und Aufgaben des Vereins, Gemeinnützigkeit  
 

1. Zweck des Vereins ist die Förderung des Reitsports. 
 
Der Satzungszweck wird insbesondere verwirklicht durch:  

• das Reiten auf Islandpferden im Sinne eines Ausgleichssports und zur 
Vertiefung der Tier- und Naturliebe, insbesondere Pflege des Jugendsportes 
und der freien Jugendhilfe 

• die Ausbildung von Reiter und Pferd, auch in den für das Islandpferd typischen 
Gangarten Tölt und Pass 

• Aufklärung über Haltung und Zucht von Islandpferden 

• ein breit gefächertes Angebot in den Bereichen des Breiten- und 
Leistungssports 

• Hilfe und Unterstützung bei der mit dem Sport verbundenen Pferdehaltung als 
Maßnahme zur Förderung des Sports und des Tierschutzes 

• die Förderung des Reitens in der freien Landschaft zur Erholung im Rahmen 
des Freizeitbreitensports und die Unterstützung aller Bemühungen zur Pflege 

der Landschaft und zur Verhütung von Schäden 

• die Mitwirkung bei der Koordinierung aller Maßnahmen zur Verbesserung der 
Infrastruktur für Pferdesport und Pferdehaltung 

 
2. Durch die Erfüllung seiner Aufgaben verfolgt der Verein ausschließlich und unmittelbar 

gemeinnützige Zwecke im Sinne der §§ 51-68 der Abgabenordnung; er enthält sich 
jeder parteipolitischen und konfessionellen Tätigkeit. Er vertritt den Grundsatz 

religiöser, rassischer und weltanschaulicher Toleranz. 

3. Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt keine eigenwirtschaftlichen Zwecke. 

4. Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet werden. Die 
Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 

5. Der Verein darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, 
oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütung begünstigen. 

6. Ehrenamtlich tätige Personen haben nur Anspruch auf Ersatz nachgewiesener 
Auslagen. 
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§3 Erwerb der Mitgliedschaft  
 

1. Mitglieder können natürliche und juristische Personen sowie Personenvereinigungen 
werden. Die Mitgliedschaft wird durch Beitrittserklärung und deren Annahme erworben. 
Die schriftliche Beitrittserklärung ist an die Geschäftsstelle des Vereins zu richten. Bei 
Minderjährigen bedarf sie der schriftlichen Zustimmung der gesetzlichen Vertreter. Der 
Vorstand entscheidet über die Aufnahme. Bei Ablehnung kann die Entscheidung der 
Mitgliederversammlung gefordert werden. 

2. Personen, die den Verein uneigennützig bei der Erfüllung seiner satzungsgemäßen 
Aufgaben persönlich, finanziell und materiell unterstützen, können vom 
geschäftsführenden Vorstand als fördernde Mitglieder aufgenommen werden. 

3. Die Mitgliederversammlung kann verdienten Mitgliedern und anerkannten 
Persönlichkeiten, die den Islandpferdesport und die Vereinsarbeit wesentlich gefördert 
haben, die Ehrenmitgliedschaft verleihen. 

4. Mit dem Erwerb der Mitgliedschaft erkennen die Mitglieder die Satzung und die IPO 
des Dachverbands der Islandpferde-Reiter- und Züchter an. 

 
 
§4 Beendigung der Mitgliedschaft  
 

1. Die Mitgliedschaft endet durch Ausschluss, Austritt oder Tod. 

2. Die Mitgliedschaft endet mit Ablauf des Geschäftsjahres, wenn das Mitglied bis zum 
30. September des Jahres schriftlich kündigt 

3. Ein Mitglied kann aus dem Verein ausgeschlossen werden, wenn es  

• gegen die Satzung oder gegen satzungsgemäße Beschlüsse verstößt, das 
Vereinsinteresse schädigt oder ernsthaft gefährdet oder sich eines 
unsportlichen oder unkameradschaftlichen Verhaltens schuldig macht, 

• gegen die Belange des Tierschutzes verstößt, 

• seiner Beitragspflicht trotz Mahnung länger als 3 Monate nicht nachkommt. 

4. Über den Ausschluss entscheidet der Vorstand. Das ausgeschlossene Mitglied kann 
den Ausschluss binnen 4 Wochen durch schriftlich begründete Beschwerde anfechten, 
über die dann die Mitgliederversammlung entscheidet. Bis zur endgültigen 
Entscheidung ruht die Mitgliedschaft. 

 
 
§5 Geschäftsjahr und Beiträge 
 

1. Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

2. Beiträge sowie eventuelle Aufnahmegelder und Umlagen werden von der Mitglieder-
versammlung festgesetzt. 

3. Beiträge sind im Voraus bis zum 15. Januar des laufenden Kalenderjahres zu zahlen. 
Soweit die Mitgliederversammlung keine Entscheidung getroffen hat, wird die 
Zahlungsweise von Aufnahmegeldern und Umlagen durch den Vorstand bestimmt. 

4. Ehrenmitglieder sind von der Beitragspflicht befreit. 
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§6 Organe  
 

1. Die Organe des Vereins sind die Mitgliederversammlung und der geschäftsführende 
Vorstand.  

 
 
§7 Mitgliederversammlung  
 

1. Im ersten Quartal eines jeden Jahres findet eine ordentliche Mitgliederversammlung 
statt, die von der 1. Vorsitzenden/vom 1. Vorsitzenden oder von ihrem/seinem Vertreter 
durch schriftliche Einladung an die Mitglieder unter Angabe der Tagesordnung 
einberufen wird. Zwischen dem Tag der Einberufung und dem Versammlungstag 
müssen 2 Wochen liegen. Das Einladungsschreiben gilt als dem Mitglied zugegangen, 
wenn es an die letzte vom Mitglied dem Verein schriftlich bekannt gegebene Adresse 
gerichtet ist. Die Tagesordnung setzt der Vorstand fest. 

2. Der geschäftsführende Vorstand kann jederzeit eine außerordentliche Mitglieder-
versammlung einberufen. Er muss dies tun, wenn es von mindestens einem Drittel der 
Mitglieder unter Angabe von Gründen beantragt wird. 

3. Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der Anwesenden 
beschlussfähig.  

4. Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung sind spätestens eine Woche vor dem 
Versammlungstage schriftlich beim Vorstand einzureichen. Später gestellte Anträge 
werden nur behandelt, wenn die Mitgliederversammlung dies mit einfacher Mehrheit 
anwesender Mitglieder beschließt. 

5. Abstimmungen erfolgen grundsätzlich durch Handzeichen. Soweit diese Satzung 
nichts anderes bestimmt, entscheidet die einfache Mehrheit. Bei Stimmengleichheit 
gibt die Stimme des Vorsitzenden den Ausschlag.  

6. Wahlen erfolgen durch Handzeichen; auf Beschluss von einem Drittel der anwesenden 
Vereinsmitglieder wird durch Stimmzettel gewählt. Gewählt ist, wer die Mehrheit der 
abgegebenen Stimmen auf sich vereinigt; Stimmenthaltung gilt als nicht abgegebene 
Stimme. Erhält keiner der Kandidaten die Mehrheit, findet zwischen den beiden 
Kandidaten eine Stichwahl statt, bei Stimmengleichheit entscheidet das von der 

Vorsitzenden/dem Vorsitzenden oder der Wahlleiterin/dem Wahlleiter zu ziehende Los.  

7. Stimmberechtigt sind Erwachsene und Jugendliche, wenn sie das 16. Lebensjahr 
vollendet haben.  

8. Über die Beschlüsse der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll aufzunehmen, das 
von der jeweiligen Versammlungsleiterin/vom jeweiligen Versammlungsleiter und der 
Protokollführerin/dem Protokollführer zu unterzeichnen ist. 

Es soll folgende Feststellungen enthalten: 

• Ort und Zeit der Versammlung 

• die Versammlungsleiterin/den Versammlungsleiter 

• die Protokollführerin/den Protokollführer 

• die Zahl der erschienenen Mitglieder 

• die Tagesordnung 

• die einzelnen Abstimmungsergebnisse und die Art der Abstimmung 

• bei Satzungsänderungen ist die zu ändernde Bestimmung abzugeben 
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§8 Aufgaben der Mitgliederversammlung  
 

1. Die ordentliche Mitgliederversammlung ist insbesondere zuständig für: 

• Entgegennahme der Berichte des Vorstandes 

• Entgegennahme des Bericht der Kassenprüferin/des Kassenprüfers 

• Entlastung und Wahl des Vorstandes 

• Wahl der Kassenprüferin/des Kassenprüfers 

• Festsetzung von Mitgliedsbeiträgen, Umlagen und deren Fälligkeit 

• Genehmigung des Haushaltsplans 

• Beschlussfassung über Änderungen der Satzung und über die Auflösung des 
Vereins 

• Entscheidung über die Aufnahme neuer und den Ausschluss von Mitgliedern in 
Berufungsfällen 

• Ernennung von Ehrenmitgliedern  

• Entscheidung über die Einrichtung von Abteilungen und deren Leitung 

• Beschlussfassung über Anträge 
 

2. Beschlüsse über die Änderung der Satzung und über die Auflösung des Vereins 
bedürfen einer Mehrheit von zwei Drittel der anwesenden stimmberechtigten 
Mitglieder. 

 
 
§9 Geschäftsführender Vorstand  
 

1. Der Verein wird vom geschäftsführenden Vorstand im Sinne des § 26 BGB geleitet. Er 
muss aus vier Personen bestehen, die jeweils das 18. Lebensjahr vollendet haben 
müssen. Der Verein ist gerichtlich und außergerichtlich jeweils durch zwei Mitglieder 
des Vorstandes gemeinschaftlich zu vertreten. 

 
Dem geschäftsführenden Vorstand gehören an:  

• die 1. Vorsitzende/der 1. Vorsitzende  

• die 2. Vorsitzende/der 2. Vorsitzende  

• die Kassenwartin/der Kassenwart 

• die Schriftführerin/der Schriftführer 
 

2. Der geschäftsführende Vorstand wird von der ordentlichen Mitgliederversammlung auf 
die Dauer von 4 Jahren gewählt. Wiederwahl ist möglich. 

3. Scheidet ein Mitglied des geschäftsführenden Vorstands während seiner Amtszeit aus, 
ist von der nächsten ordentlichen Mitgliederversammlung eine Ergänzungswahl für die 
restliche Wahlperiodendauer durchzuführen.  

4. Der geschäftsführende Vorstand ist beschlussfähig, wenn mehr als die Hälfte seiner 
Mitglieder anwesend ist. Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit gefasst. Bei 

Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des 1. Vorsitzenden. 

 
 
§10 Aufgaben des geschäftsführenden Vorstands  
 

1. Der geschäftsführende Vorstand entscheidet über: 

• die Vorbereitung der Mitgliederversammlung und die Ausführung ihrer 
Beschlüsse 
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• die Vorbereitung aller dem Verein gestellten Aufgaben, soweit die Entscheidung 
nicht der Mitgliederversammlung nach dieser Satzung vorbehalten ist  

• die Führung der laufenden Geschäfte  
 

 
§11 Kassenprüfung 
 

1. Die Mitgliederversammlung wählt für die Dauer von 2 Jahren eine Kassenprüferin/ 
einen Kassenprüfer und eine Ersatzperson. Diese dürfen nicht Mitglied des Vorstandes 

oder eines von ihm eingesetzten Ausschusses sein. Wiederwahl ist zulässig. 

2. Die Kassenprüferin/der Kassenprüfer haben die Kasse des Vereins einschließlich der 
Bücher und Belege mindestens einmal im Geschäftsjahr sachlich und rechnerisch zu 
prüfen und dem Vorstand jeweils schriftlich Bericht zu erstatten. Die Kassenprüferin/ 
der Kassenprüfer erstatten der Mitgliederversammlung einen Prüfungsbericht und 
beantragen bei ordnungsgemäßer Führung der Kassengeschäfte die Entlastung der 
Kassenwartin/des Kassenwartes und der übrigen Vorstandsmitglieder. 

 
 
§12 Auflösung 
 

1. Die Auflösung des Vereins kann in einer ordentlichen oder außerordentlichen 
Mitgliederversammlung mit der in §8 festgelegten Stimmenmehrheit beschlossen 
werden. Sofern die Mitgliederversammlung nichts anderes beschließt, sind der 
1. Vorsitzende und der 2. Vorsitzende gemeinsam vertretungsberechtigte Liquidatoren. 
Die vorstehenden Vorschriften gelten entsprechend für den Fall, dass der Verein aus 

einem anderen Grund aufgelöst wird oder seine Rechtsfähigkeit verliert. 

2. Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall seines steuerbegünstigten 
Zwecks fällt das Vermögen des Vereins an eine juristische Person des öffentlichen 
Rechts oder eine andere steuerbegünstigte Körperschaft zwecks Verwendung für eine 
gemeinnützige Einrichtung im Bereich Jugendsportförderung in Niedersachsen. 

 
 
§13 Datenschutz 
 

1. Zur Erfüllung der Zwecke und Aufgaben des Vereins werden unter Beachtung der 
Vorgaben der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) und des Bundes-
datenschutzgesetzes (BDSG) personenbezogene Daten über persönliche und 
sachliche Verhältnisse der Mitglieder im Verein verarbeitet.  

2. Soweit die in den jeweiligen Vorschriften beschriebenen Voraussetzungen vorliegen, 
hat jedes Vereinsmitglied insbesondere die folgenden Rechte:  

• das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DS-GVO,  

• das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DS-GVO,  

• das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DS-GVO,  

• das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DS-GVO,  

• das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DS-GVO,  

• das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DS-GVO und  
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• Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde nach Artikel 77 DS-GVO.  
 

3. Den Organen des Vereins, allen Mitarbeitenden oder sonst für den Verein Tätigen ist 
es untersagt, personenbezogene Daten unbefugt zu anderen als dem jeweiligen zur 
Aufgabenerfüllung gehörenden Zweck zu verarbeiten, bekannt zu geben, Dritten 
zugänglich zu machen oder sonst zu nutzen. Diese Pflicht besteht auch über das 
Ausscheiden der oben genannten Personen aus dem Verein hinaus 

 
 
§14 Inkrafttreten  
 

Diese Satzung ist in der vorliegenden Form von der Mitgliederversammlung des Vereins am 

24.08.2018 beschlossen worden und tritt am 01.01.2019 in Kraft. 
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